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Hch aus Liebt
Roman nach englischem Mstiv

Antorisirte freie Bearbeitung von Max von Weitzeuthuru
Fortsetzung

Ich muß Sie selbst fragen ob es wahr sei fuhr
sie fort Von andern Lippen will ichs uicht glauben
Heimchen Sie wirklich Bianca Risworth

Ja fo hoffe ich
War es diese Hoffnung welche Sie mir am Abend

Ihrer Heimkehr andeuteten
Ja
Dann möge der Himmel mir gnädig fein stieß sie

hervor ich ich dachte Sie beabsichtigten eine Anspielung
ans Ihre Neigung zu mir ich wähnte derselben sicher zu
sein

Ich begreife uicht mit welchem Rechte Lola ent
gegnen er ernst Meine Freundschaft für Sie war ja fo
klar uud einfach der Gedanke an Liebe ist mir niemals in
den Sinn gekommen Sie müssen sich doch entsinnen
daß ich Ihnen sagte das Freundschaftsband welches Sie
mit nur vereine brauche selbst im Falle Ihrer Vermählung
nicht gelockert zu werden

Ja ich weiß Trotzdem aber gab ich der Hoffnung
Raum daß Sie lernen würden mich zu liebeu uud ohne
das Dazwischentreten Lady RiSworth s wäre es auch der
Fall gewesen

Sie sollen nicht in solchem Tone von ihr sprechen
Lola Es giebt keine Fran aus Erdeu die so gut so rein
so edel größerer Verehrung werth wäre als Lady Risworth
Sagen Sie mir alles was Sie glauben mir sagen zu
müssen aber lassen Sie gefälligst ihren Rainen aus dem Spiel

Sie lieben Bianca leidenschaftlich rief sie verzweif
lungsvoll

Ja uud weshalb sollte ich nicht Ich habe nie
eine andere geliebt Gefühlen läßt sich nicht gebieten

Sie trat dicht an ihn heran und legte die Haud auf
feiueu Arm

Sehen Sie mich an bin ich nicht schön
Eines der schönsten Mädchen das ich kenne gestand

er ihr zu
Biu ich nicht eben so schön als Bianca
Schöner vielleicht in den Angen vieler nicht so

schön in den meinen Doch weshalb zwingen Sie mich
zu sprechen Lola Ich habe Sie stets bewundert ich bin
Ihr wohlmeinender Freund gewesen mehr kann ich Ihnen
nimmer werden

Ich verstehe entgegnete sie traurig und doch bin
ich frvh daß ich gekommen ich hätte die Knnde so ganz
nnd vollinhaltlich von anderen Lippen nimmer geglaubt
Ich tadle Sie uicht es trifft Sie keine Schuld wenn Bi
anca nicht zwischen nns getreten so hätten Sie im Laufe
der Zeit uimmer vermocht meiner Liebe zn widerstehen
denn Sie sind nicht hartherzig

Nein ich bin es nicht und was Sie mir heute
sagen schmerzt mich mehr als ich es zn äußern im Stande
bin doch glauben Sie mir ich habe niemals mit Ihrem
Herzen gespielt und Sie werden diese vorübergehende
Laune bald vergessen ein anderer der dessen würdiger
wird den Platz in Ihrem Herzen ausfüllen welchen Sie
mir zugedacht

Meine Liebe wird mit mir zu Grabe gehen entgegnete
sie ernst Sie nennen ein Gefühl wie das meine vorüber
gehende Laune O über die Blindheit der Männer welche
keinen Unterschied zu machen im Stande sind Meine
Liebe ist so groß daß sie vermvcht hätte Sie vor jedem
Leid zn behüten Keine andere Frau auf Erdeu wird
Ihnen je so treu so hingebend zugethan sein Auch Bi
anca nicht Sie werden anbetend zu ihren Füßen schmachten
sie wird Ihre Liebe hinnehmen mit herablassenden Lächeln
als sei dieselbe etwas ganz Selbstverständliches ein Tribut
welchen Sie ihrem Liebereiz zu zollen gezwungen sind
doch was die Erwiderung dieses Fühleus betrifft
pah Frauen ihres Schlages empfangen nnr und bieten
nichts sie sind zn schal zu oberflächlich zu selbstbewußt
zu tugendreiu und sittsam sie wissen ihre Gefühle stets in
streng gemessene Form zu kleiden aber sie vermögen dies
auch mir weil es diesem ihrem Fühlen eben an Leiden
schaft und Kraft der Empfindung gebricht Meine Liebe
ließe sich mit dem mächtigen Braufen des Sturmwindes
vergleichen die ihre mit dem linden Wehen der Abendlnft
O Karl Karl überlegen Sie ehe Sie ein trenes Herz
wie das meine ewig von sich stoßen

Ihm that das Mädchen namenlos leid es schmerzte ihn
das heiße Weh zu sehen welches aus ihren Zügen sprach

Die Zeit mag kommen in welcher die schwache
Liebe welche Bianca zu empfinden im Stande ist Sie im
Stiche läßt wo Sie einer starken Natur bedürfen wie der
meinen einer Natur die alles verläßt nm ihrer Liebe willen
Dann werden Sie mich vermissen mich die ich Sie sv inuig liebe

Meine liebe Lola es ist zu spät Ich bin so be
trübt über alles was Sie mir gesagt haben daß es mir
an Worten gebricht meinen Gefühlen Ausdruck zu geben
Seien Sie vernünftig armes Kind

Eine Liebe gleich der meinen anerkennt keine Ge
bote der Vernunft Wie fagt doch der Poet

Liebeswahnsinn Pleonasmus
Liebe ist ja schon ein Wahnsinn

Lassen Sie mich so lange ich hier bin die ganze Wahr
heit vernehmen Sie sagen es sei zu spät O vielleicht
ist dem doch nicht so Bianca würde einige Tage um
ihren Verlust weinen wenn Sie heute vou ihr gehen und
dann wie es einer gesitteten Frau geziemt sich stolz auf

richten des Unwürdigen vergessen der von ihr lassen
konnte und sich nach einer besseren Partie nmsehen während

ich ich sterbe wenn Sie von mir gehen
Er erfaßte ihre fieberglühenden Hände

Sie find außer sich Lola Ich will solchen Worten
nicht länger lauschen Hören Sie mich es ist beffer
Ihnen die volle Wahrheit zu sagen Wenn Bianca heute
stürbe so würde ich unvermählt zu Grabe gehen Sie
ist die einzige Frau auf Erden welche ich jemals zu
lieben im Stande sein werde Nnn aber seien Sie auch
wieder vernünftig und vergessen Sie all die unnützen
Reden welche Sie heute geführt

Mein besseres Ich ist todt entgegnete sie voll
Bitterkeit Sie soll leiden zur Sühne für alles Weh das
sie mir zugefügt Meine Rache soll Bianca treffen nicht Sie

Sie hob die schlanke Weiße Hand zum Schwur gen
Himmel und er konnte selbst in diesem peinlichen Augen
blick nicht umhin zu bemerken wie schön dieselbe sei

Ich schwöre Rache an der Frau zu nehmen welche
mir den Mann geraubt welchen ich liebe sprach sie feier
lich Ang um Auge Zahn um Zahn das ist meine
Devise ie aber Sir Karl Sie hasse ich nicht Mag
sein daß wir lins nie mehr im Leben begegnen seien Sie
aber stets dessen eingedenk daß Sie mein Herz gebrochen
Leben Sie wohl

Lola bat er verlassen Sie mich nicht mit so bit
teren Worten Sie thun mir namenlos weh Versprechen
Sie mir daß Sie versuchen wollen glücklich zu sein ich
kann Sie uicht in diesem Zustand von mir gehen lassen

Schweigend blickte sie ihn nochmals an lange schmerz
lich tief bewegt dann ehe er ihre Absicht errieth ehe
er fie zurückhalten konnte war sie verschwunden

Als Lola in Beaulieu anlangte eilte sie sofort in das
Bondoir ihrer Mutter und schlang die Arme um deren Nacken

Mama sprach sie in süßem Schmeichelton möchtest
Du mich wirklich dem Leben erhalten wissen

Wie magst Du nur fragen Lola Bist Du denn
nicht mein einziges und höchstes Kleinod Ich müßte
sterben wenn ich Dich verlieren sollte

Willst Du das Einzige thnn was mich am Leben
und bei klarem Verstände erhalten kann

Du weißt daß ich es will
Daun laß uns diese Gegend sofort verlassen ich

will Sir Karl und Lady Risworth nicht wiedersehen ich
kann nicht für mich einstehen wenn der Zufall mich mit
ihnen zusammeuführt Ich hasse sie ich kann nicht die
selbe Luft mit ihr athmen Ich kann nicht an einen Orte
weilen wo ich täglich und stündlich der Möglichkeit aus
gesetzt werde ihr zu begegnen Las uns morgen abrcisen
Fran Jordau kauu ja Haus uud Garten behüten bis
wir einmal wiederkehren Schreibe allen unseren Bekannten
daß Du plötzlich hast abreisen müssen uud es Dir an Zeit
gebrach Abschied zu nehmen Bestimme die Zeit Deiner
Rückkehr nicht sage dieselbe sei ganz ungewiß willst Du

Es geschehe alles so wie Du es wünschest mein
armes Kind wir reisen morgen wollte Gott wir hätten
Beaulieu niemals betreten

Und Madame Hielt Wort am folgenden Morgen wurden
alle ihre Bekannte durch Billette überrascht in denen
Madame de Ferras ihnen mittheilte daß sie Plötzlich habe
abreisen müssen und ihre und Lola s schriftlichen Grüße
übersendete

Die Kunde ihrer Abreise war bald iu der ganzen Um
gegend verbreitet Sir Karl vernahm sie schweigend Bianca
unter heißen Thränen Von Lola s wildem Racheschwur
hatte Sir Karl seiner Braut kein Wort gesagt

Fortsetzung folgt

Ballfcst dci dem deutschen Kronprinmipaar

In die sogenannten Elisabethkammern des königlichen
Schlosses hatte der Kronprinz mit seiner Gemahlin eine
glänzende Gesellschaft zu dem diesjährigen Ballfeste ent
bieten lassen Nach Begrüßung der versammelten Gäste
trat das Kronprinzenpaar in den Kreis der Mitglieder
der königlichen Familie Gegen 10 Uhr erschienen die
fürstlichen Herrschaften unter den Klängen der Mnsik und
unter Vorautritt der Leibpagen in dem Saale wo sie
einen polonaisenartigen Umgang hielten Der Kaiser
führte die Kronprinzessin der Kronprinz die Prinzessin
Christian Prinz Wilhelm die Prinzeß Friedrich Karl
Prinz Friedrich Karl die Prinzeß Wilhelm c Nach
dem Umgänge sormirte sich vor der Thron Estrade der
Tanzkreis in den während des ganzen Abends die Prin
zessin Wilhelm Prinzessin Viktoria und Prinzessin
Friedrich von Hohenzollern niit lebhaftem Antheil ein
traten Wie beim letzten Hofballe so erfreute auch an
diesem Abend wieder Frau Prinzessin Wilhelm durch ihre
blühende Erscheinung ihre heitere Miene und ihre gewin
nende Liebenswürdigkeit Gehoben wurde ihre Erscheinung
noch durch eiue lichtblaue mit Weißen Spitzen und reichem
Rosenschmuck in verschiedenen Nuancen verzierte Toilette

der noch Brillanten am HalS und als Coiffure ein
vvlleres Luftre gaben Nicht weniger vortheilhaft war
der Anzug welchen die Prinzessin Viktoria für das Fest
ihrer hohen Eltern gewählt hatte Eine Robe halb ans
weißem mit goldenen Punkten durchwirkten Seidenstoff
halb aus weißem wie mit goldenen Flocken bestreuten
Tüll dazu Gewinde von rotheu Beeren und grünem
Laub auf der Robe am Ausschnitt des Kleides mit dem
Luisen Orden und in dem blonden Haar Mit gewinnen
der Anmuth und mit lichter Freude am Tanze schien die
Prinzessin bestrebt als Tochter des Hauses unter den
jugendlichen Altersgenossinnen die Honnenrs zu machen

Die Prinzessin tanzte den ersten Walzer mit Freiherrn
von Reischach in der darauf folgenden Franyaise tanzte
ihr vis a vis die Prinzessin Wilhelm an der Seite des
Erbgroßherzogs von Baden während ihr Partner Prinz
Ludwig von Baden war Den ersten Walzer hatte die
Prinzessin Friedrich von Hohenzollern ihrem Vetter Prinzen
Eduard von Anhalt gegeben Die distinguirte Art der
Prinzessin ihrer zarten duftigen Erscheinung entsprechend
Toilette zu machen verleugnete sich auch an diesem Abende
nicht Ein Tüllrobe in zartem Rosa und Lichtblau durch
einanderschimmernd mit rosa und blauen Federn und gleich
farbigen Blumen garnirt bildete das Unterkleid zu einem
Ueberkleide von Seidenstoff in Lichtrosa und Blau Dazu
trug die junge Frau ein enges Halsband vvn acht Reihen
großer Perlen mit einem großen Brillantfermoir Während
Polka Laneier Walzer zweite Franyaife Galopp ihre
belebten Kreise zogen bewegten sich der Kronprinz nnd
später auch seine Gemahlin in den an den Elisabeth Saal
anstoßenden Marien Kammern uuter den Grnppen ihrer
Gäste Jedem wurde ein vou heiterer Laune gehobenes
Wort der Huld Vielen sogar eine eingehendere Konver
sation zu Theil Das Gedächtniß der hohen Herrschaften
für Personen für Details ans vergangenen und gegen
wärtigen Tagen das Eingehen auch felbst iu Dinge ernsterer
Natur gehörten sie der Wissenschaft oder Staatsgeschäften
an ist geradezu erstaunlich In der Nähe der Thron
Estrade im Tanzsaal sah man mitten aus deu reichen
Uniformen zwei Häupter hervorragen die man fönst nicht
in diesem Thronkreise zu sehen gewohnt ist weiße hohe
Turbane und darunter grauschwarze Gesichter Mohren
nicht Negerphysiognomien hohe massige Gestalten in grane
orientalische Gewänder gehüllt daneben einen kleinen
schmächtigen Mann in schwarzer Salontoilette den Afrika
reisenden vr Flegel Es waren diese arabischen Sheiks
Häuptlinge seine Begleiter auf den Reisen im östlichen
Sudan Karavauensührer vou denen der ältere durch seine
Autorität es dem Dr Flegel ermöglicht hatte so weir
am Niger vorzudringen Er hatte sie mit hierher gebracht
jüngst waren sie auch Sr Majestät dem Kaiser im Pa
lais vorgestellt worden Nun standen sie hier im Ball
saale und zuerst sprach Se Kaiserl und Königl Hoheit
der Kronprinz mit ihnen Tief neigten sie sich Vvr ihm
Unter einem mächtigen Sultan stehend haben sie einen
Begriff von monarchischer Macht

Als später sich Se Majestät der Kaiser der Grnppe
nahte nnd zu Dr Flegel äußerte welchen Eindruck wohl
dieser Ballsaal auf diese Natursöhne der heißen Zone
machen mochte da warfen sie sich vor dem Kaiserlichen
Herrn auf die Erde und als er ihnen die Hand reichte
küßten sie diese und dann den Boden den sein Fuß be
rührt hatte Seine Majestät der Kaiser zeigte sich vvn
bewunderuugswürdiger Frische im Aussehen wie iu der
Stimmung Die gnädige Erweisung die Herzensfreund
lichkeit war gegen Alle dieselbe mochte er mit den Bot
schaftern im Gespräche sein am längsten mit dem Grafen
Lauuay oder mit der Gräfin Schwanenfeld mit Gräfin
Wanda Perponcher Gräfin Alten oder Frau von dem
Knefebeck oder dem Grafen Herbert Bismarck Der hohe
Herr bewegte sich immer um den Tanzkreis und erst nach
längerer Zeit war es der Frau Kronprinzessin gelungen
ihn zum Niedersitzen zu bewegen Vor dem Souper zog
er sich zurück vorher hatte Prinz Wilhelm der vom
Balle weg nach Kiel reiste sich von seinem Großvater
verabschiedet

Gegen i/z 12 Uhr brachen die hohen Festgeber mit
ihren vornehmsten Gästen zum Souper nach dem Königs
zimmer und den Brandenburgischen Vorkammern ans der
größere Theil soupirte an einem großen überans reichen
Büffet im Schweizer Saale wo der Hofmarschall Gras
Radolinski die Honneurs machte die junge Welt in dem
nach der früheren Prinz Friedrich Karl fchen Wohnung
hin gelegenen Apollo Saale Nach dem Souper wurde
noch ein Walzer und ein Cottillon getanzt Bis zum
Ende desselben widmeten sich die hohen Festgeber ihren
Gästen mit demselben herzensfreundlichen Erbieteil mit dem
sie dieselben beim Beginn des Balles empfangen hatten

Halle scher Zuckerbericht
Halle a/S 6 Februar 1885

Rohzucker
Trotz sehr schwachen Angebotes war die Haltung des Marktes

in der ersten Wochenhälfte eine recht ruhige da Käufer
keinerlei Unternehmungslust zeigten und nnr für den nöthigsten
Bedarf zu billigeren Preisen anzukommen suchten Erst i den
letzten Tagen machte sich mehr Kauflust bemerkbar und konn
ten bei fortgesetzter Zurückhaltung der Inhaber die vorwöchent
lichen Notirungen noch eine Kleinigkeit überholt werden

Umsatz 15000 Sack
Raffinirter Zucker

Das mäßige Angebot genügte der schwachen Nachfrage nnd
haben Preisveränderungen nicht stattgefunden

Heutige Notiruuaeu
Rohzucker

Pro 10V Kilo
Koruzucker 96 Mk 40,80 41,50

do 95 39,00 39,60dg 94Rendement 88 39,00 39,60
Nachprodnkte 88/92 29,50 33,50

75 /o Rendement 32,00 32,80
Raffinirter Zucker

pro 100 Kilo
Rasfinade ff Mk
do f 55,00Melis ff 54,00Gein Raffinade 1 52,00

11 51,00Melis 1 49,00II 47,00Melasse zur Eutzuckerung Mk 5,40 5,80
do für Brennereien 4,20 5,00



Coursbericht der Bankfirmen zu Halle a S
Börse vom 6 Februar

Zinsfuß Coursnotiz

4 Sallcsche Stadt Obligationen 1882

3V ISIS4 Pfandbriefe der Provinz Sachsen
4 /g Sächsische Provinzial Obligationen
4 Mansf Gewerksch Obtigatiouen
4 Unskut Negul OAigat
S /o Hallesche Zückersiederei Anleihe
5 /o Hypoth Aul der Zuckers Körbisdorf
5 /o Hypoth Anl der Cröllw Aktien Papier

Fabrik
Hallesche BankveremS Actien
Hallefche Zuckersiederei Aet
Äörbisdorf Zuckerfabrik Actien
Glanzig Zuckerfabrik Act
Zuckerrasfiuerie Halle Actieu
Sächs Thüring Braunk Stamm Acticn
Sächs Thuring Brannk St Priorität
Werschen Weitzenfelfer Braunkohlen Nctien

Dörftewitz Rattniauusd Brannk J Act
Zeitzer Paraffin u Solarölfabriken
Naumdurger Braunkohlen Actien
Vereinigte Sächf Thiir Stamm Actieu

do Stamni Priorität
Halleschc Brauerei St Actien Michaelis
Hallesche Brauerei Stamm Prioritäten
Cröllwch Pap Fabr Actien
Zeitzer Maschiuenban Actien Schade
Hallesche Maschinenfabrik Actieu
Cönnern Malzfabrik Actien
Landsberger Malzfabrik Actien
Eilenburger Kattuu Nwuufactur Actieu
Kuxe d Bruckd Nietleb Bergbau Bereins
Packhofs Actieu

4

3V2
4

4

4

5

5
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4

4

4

4

5

4

4

4

4

4

4

4

5

4

4

4

5

5

4

fco
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101,75 G
97 G
102,2S G
101,75 G
101 G
100,75 G
00 G
100 G

103 G
141 bez u

93 G
56,50 G
125 G
198 G
198 G
285 Brf

2 G
98 G
128 bez u G
75 Brf

218 G

228 Brf

1650 G
450 G

Die Course der mit bezeichneten Effekten verstehen sich pro Stück

Bericht des Börse wereius zu Halle a/S
am 7 Februar 188S

Preise mit Ausschluß der Courtage
Weizen UM kg bester bis 162 M mittlerer 147 1W M

feuchte Waare stark angeboten und wesentlich billiger Roggen
1000 141 150 M Gerste 1000 kg Futter 130 140 M Land
142 155 M feine Chevalier 160 175 M Gerstenmalz
100 Kg 27 00 28,00 Mark Hafer 1000 KZ 142 147 Mark
fest Victoria Erbsen 1000 Kg bis 175 M Bohnen Weiße
l00 kg 20 21 M Linsen 100 kg 18 24 M Kümmel 100 Kg
ohne Angebot Kleesaaten 100 Kg Rothklee 60 90 Weißklee
sehr flau 60 112 Schwedischer flau 60 110 Luzern 110 140
Esparsette 30 34 Thymothee 32 45 Nhyegras 32 36,00
Oclsaaten 1000 Kg Raps 250 M Stärke 100 Kg 34,50 M
Spiritus 10,000 Liter Procent loco ermattend Kartoffel
45, M Rüben 42,20 M Rüböl 100 KZ 51,75 M
Solarvl 100 Kg 0,825/30 15,50 16 M Malzkeime 100 Kg
dunkle 9,50 M helle 10 11 M Futtermehl 100 kg 14 M
Kleie Roggen 100Kg 10,75 11, M Weizenschale 9, M
Weizengrieskleie 10,25 10,50 M Oelknchen 100 kg hiesige
14 M fremde 13 M

Schöffengericht Sitzung am 6 Februar
Ein gefährlicher Mensch erschien in der Person des Mau

rers Aug Fried Holzwerth aus Ellrich 26 Jahre alt z Z
in Merseburg wohnhaft der wegen Befreiung eines Gefangenen
qualifizirter Körperverletzung uud Widerstands gegen die Staats
gewalt angeklagt war nach folgendem Vorgange Am Abend
des 22 August v I zwischen 10 und 11 Uhr wollte der Nacht

wächter Werner in der Nähe des griiuen Hofs die dort her
umstreifende p Hedler arretiren wozu er Auftrag gehabt Die
Person widersetzte sich dem Beamten und rief den Namen
August woraus sogleich vom Roßplatz her P Holzwerth her

zueilte dem Wächter zurief die Frau loszulassen dabei aber
auch Zugleich mit einem Instrumente einem Schnallrienien
in deu irgend etwas wahrscheinlich ein Stein hineingeschuallt
gewesen jenem über den Kopf schlug wodurch der Angegriffene
unterhalb des linken Auges eine bedeutende Wunde erhielt
Die beiden Männer wurden nun handgemein indem der Wäch
ter sich gegen P Holzwerth vertheidigen mußte was der P
Hedler Gelegenheit zum Eutlvischen gab Der von P Werner
zur Hilfe angerufene Lokomotivheizer Mundhenk ward von p
Holzwerth zur Erde geworfen und ebenfalls mit Schlägen trak
tirt bis endlich auf Nothsignal des Wächters der Nachtwächter
Riuke hinzukam und es den drei Männern nun gelang den
Menschen zu bewältigen Beim Abführen zur Wache hat er
daun noch durch heftiges Sträubeu deu Beamten Widerstand
geleistet was alles trotz Verdrehens der Thatsachen seitens des
Angeklagten als erwiesen festgestellt nnd derselbe wegen er
wähnter drei Vergehen zu 8 Mouat Gefängniß verurtheilt
wurde In Cöllme war am 26 Oktober Abends im Gast
haus zur Fortuna Tanzvergnügen zu welchem auch der Dienst
knecht Alb Rane 26 Jahr alt dessen Bruder Fried Wilh
Raue 18 Jahr alt beide aus Bennstedt nnd der Handarbeiter
Fried Franz Emmerich 20 Jahr alt aus Vitzeuburg z Z
ebenfalls in Bennstedt auf ihrem Heimwege hinzukamen Mit
einigen andern Burschen in Streit gerathend mußten sich die
drei entfernen beschlossen jedoch an irgend einem ihrer Gegner
Revanche zu nehmen sobald er ihnen begegnen würde Den
ebenfalls heimkehrenden Fleischeryesellen Erfurt hielten sie nun
für deu Betreffenden über den sie alsbald herfielen wobei ihm
Wilh Raue die Mütze entriß während Alb Raue uud Emme
rich auf ihn losschlugen ersterer mittels eines Bleiknopfstockes
und letzterer mit einem Ochsenziemer beides gefährliche Werk
zeuge Schon bei den ersten Hieben ist p Erfurt niederge
stürzt und besinnungslos liegen geblieben worauf er außer
weiteren Schlägen auch noch eiuen Messerstich in den Rücken
bekommen wie Alb Raue angab vom Mitangeklagten Emme
rich In Folge der erhaltenen Verletzungen ist der Mißhandelte
14 Tage arbeitsunfähig gewesen Aus der Beweisaufnahme
erhellte daß nur Albert Raue und Emmerich sich der guali
fizirteu Körperverletzung und zwar gemeinschaftlich schuldig ge
macht wonach ersterer zu 3 Mouat letzterer der auch ein
Messer dabei gebraucht zu 4 Mouat Gefängniß vernrtheilt
Will Raue aber freigesprochen wurde Kosteutragung fällt
beiden Verurteilten nach ihrem Antheile zu

Der Fleischermeister Raphael Mark hier mosaischer Religion
war im vorigen Jahre mit einem seiner Gesellen Namens
Nietzschmann in Differenzen gerathen was des Letzteren Ent
lassung zur Folge hatte und dieser sich dadurch bewogen fand
Herrn Mark beim Vorstand der hies Synagogengemeinde we
gen eines rituellen Formfehlers zu denuucireu der dariu be
standen haben sollte daß der Meister zu Würstchen nicht immer

koscheres Fleisch verarbeitet habe Herrn Mark sind durch
jene Denunciation geschäftliche Nachtheile entstanden i ob außer
dem noch besondere Bußen seitens des Gemeindevorstandes
darüber verhängt sind kam nicht zur Sprache aber das ist
Thatsache daß der Denuucirte eiuen gewaltigen Aerger gegen
den c Nietzschmann faßte dem er bei erster Gelegenheit Lust
zu macheu suchte Am 3 Dez uun ging der Genanute die
Leipzigerstraße hinauf und ward im Vorbeigehen vom Laden
des c Mark von diesem bemerkt der sofort heransstürzte und
von seinem Gesellen Franz Paul Böge aus Dölluitz gefolgt
den c Nietschmaim zn erwischen suchte Derselbe flüchtete nun
vor seinen beiden Verfolgern in den Laden von Geschwister
Winter in welchem er von Mark und Böge gepackt geschlagen

herausgezerrt und aus der Straße uoch weiter mit Fäusten
mißhandelt wurde so daß er blutete Dies alles ward durch
heutige Beweisaufnahme trotz etwas anderer Darstellung seitens
der Angeklagten festgestellt wonach die kgl Staatsanwaltschaft
in Anbetracht der großen Rohheit der Beiden doch aber anch
die erklärliche Gereiztheit des c Mark und die von c Böge
nur auf Beihilfe beruhende Betheiligung berücksichtigend gegen
Ersteren eine Geldstrafe von 50 M oder 10 Tage Gefängniß
gegen letzteren 30 M oder 6 Tage Gefängniß beantragte Der
Gerichtshof erkannte gegen Mark dem Antrage gemäß gegen
Böge als den Miuderfchuldigeu der im Interesse seines Meisters
gehandelt nnr auf 15 M Geldstrafe event 3 Tage Gefängniß
und gegen Beide ans Kostentragung

Fürs Haus
Ist Chlorkalk wirklich der Wäsche schädlich Die

Zeitschrift Fürs Haus bringt folgenden für alle tüchtigen
Hausfrauen gewiß hochintcreffanten Artikel Ist Chlor für
die Wäsche wirklich so schädlich wie er allgemein verschrieen
ist und soll die Wäsche bei seinem Gebrauch in der That
früher mürbe werden oder ganz zerfallen Wenn er nach
Maß und mit Vorsicht angewandt wird durchaus nicht Er
ist dauu im Gegentheil zn empfehlen Ich nehme für 5 Pfg
Pottasche und ebensoviel Chlorkalk thue beides in eiue Wein
flasche gieße weiches Wasser darauf uud lasse es zugekorkt in
der Nähe des Ofens 24 Stunden stehen Ich schüttle die
Flasche öfters um damit sich der Chlorkalk auflöst Dann seihe
ich die Flüssigkeit durch eiu Mullläppcheu iu eine andere Flasche
und stelle dieselbe in den Keller znm gelegentlichen Gebrauch
Ist die Tags zuvor mit etwas gelber Seife angestrichene und
eingeweichte Wüsche zweimal gut durchgewascheu das erste Mal
aus dem Weichwasser und das zweite Mal mit weißer Kern
seife so decke ich jedes Stück auf den Tisch tanche zwei Finger
in die Chlorlösung betripfe damit die vorhandenen Flecken und
bringe dann das Zeng in frisches kaltes Wasser in welches ich
zuvor eiueu guteu Schuß aus der Chlorflasche etwa eiue Ober
tasse voll aus 5 Liter Wasser gethan habe Hierin lasse ich
die Wäsche je nachdem sie gelb ist 10 bis 20 Minuten stehen
ringe sie aus uud wasche sie zum dritten und letzten Male
leicht durch Kanu sie am selben Tage nicht mehr ausgehängt
werden so gieße ich kochendes Wasser darauf uud lasse sie über
Nacht darin Die Wäsche wird dann blendend weiß Meine
Mntter hat ans diese Weise den Chlor angewandt so ich denken
kann und ich behielt dieses Verfahren bei ohne jemals irgend
welchen Schaden zn verspüren

Schnelles Auffinden der Trichinen im Fleische
Von verschiedenen Stellen des zu untersuchenden Fleisches so
wird in der Zeitschrift des österr Apothekervereins mitgetheilt
werden Schnittchen von 2 3 Millimeter Dicke entnommen
namentlich von den Muskelflächen Von jedem dieser Stückchen
wird eiue Anzahl Sektionen angefertigt und alle in eine Lösung
gelegt aus 1 Gr ungefähr 15 Gran Methylgrün in 30 Gr
il Unze destilirtem Wasser Nach Maeeration von etwa 10
Minuten werden die Sektionen zum Entfärben in ein großes
Glasgefäß voll destillirten Wassers gethan und unter Schütteln
und zwei bis dreimaligem Erneuern des Wassers eine halbe
Stnnde darin belassen Bleibt das Wasser endlich völlig klar
so wird mit einem Glasstabe aufgerührt uud das Gefäß gegeu
das Licht gehalten wobei sich mit unbewaffnetem Auge die
Sektionen welche Trichiueu enthalten erkennen lassen Die
Trichinenkapseln zeigen sich als kleine längliche schön blaue
Partikelchen Das Methylgrün haftet an den Trichinencysten
mit größerer Hartnäckigkeit als an den anderen Gewebetheilen
Es genügt dann eine Vergrößerung von 50 Diameter, um die
iu der Kapsel vorhandene Trichine zu sehen Zeigen sich nach
dieser Methode die blauen Pünktchen nicht so kann man über
zeugt sein daß das Fleisch keiue Trichinen enthält

Aufruf
Im deutschen Volke ist aller Orten der Wunsch lebendig dem Reichs

kanzler Fürsten Bismarck zu seinem 70 Geburtstage eiue Ehrengabe als
Ausdruck des Dankes der Nation zu überreichen Die Unterzeichneten haben
sich vereinigt um für dieses Bestreben einen Mittelpunkt zu bilden und
ein Zusammenwirken der das gleiche Ziel verfolgenden Comite es zn ermög
lichen Wir halten letzteren den Zutritt offen und werden Mitglieder der
selben gern in unsere Mitte aufnehmen Unser Ruf zur Mitwirkung er
geht an alle Deutsche

Wir ersuchen wo dies noch nicht geschehen ist die Sammlungen zu
eröffnen uud die Zeichnungen und Beiträge an unsern Schatzmeister den
Präsidenten der Seehandlung Herrn Rötger eiuzuseuden

Die Bestimmung der Ehrengabe entsprechend werden auch die kleinsten
Beitrüge willkommen sein Ueber die Ausführung werden wir öffentlich
Rechenschaft legen

von Koller
Präsident des Haufes der Abgeordneten

Stellvertretender Vorsitzender

Rötger
Präsident der Seehandlnng

Schatzmeister

Herzog v Ratibor
Präsident des Herrenhauses

Vorsitzender

Dem vorstehenden Aufrufe des Berliner Central Comitees schließen
wir uns an und richten an nnsere Mitbürger die freundliche und hoffent
lich nicht vergebliche Bitte die Dankbarkeit und Verehrung gegen den
Reichskanzler Fürsten Bismarck durch Beiträge zu der Ehrengabe zu be

thätigen
Zur Entgegennahme solcher Beiträge ist der Hallesche Bankverein

kl Steinstratze 6 bereit
Halle a S den 26 Januar 1885 Staude Oberbürgermeister

Vorsitzender
Dr Ackermann Prof Umversitäts Rektor Alberti Steuerrath Bielefeldt
Bank Direktor Branue Geh Post Rath Ober Postdir Dehne Kommerzienrath
Stadtverordn I Förster Superint Friedrich Maurermeister Stadtverordneter
Gneist Reg R a D Stadtverordneten Vorsteher von Hagen Gen Majvr z D
Hildenhagen Stadtrath Hübner Fabrikbes Hüllmann Sanitätsrath Stadtv
Jochmns Rechtsanwalt Kessel Regieruugs u Baurath Betriebsdir v Käthen
General Major a D Knlisch Bankdir Lieban Kaufmann Mansch Wagenfabrik
Stadtverordn Riedel Maschinenfabrik Schneider Bürgermeister D Schrader
Geh Regier Rath Universitäts Kurator Dr Schrader Dir a D Stadtverordn
H Schulze Brauereibes Stadtverordneter Steckner Stadt und Kommerzienrath

Trantmann Bibliotheks Beamter Werner Landgerichts Präsident
Werther Stadt u Kommerzienrath

Die besten Dienste geieiftei
Herrn W H Zickenheiiner in Mainz

Schlos Billigheim in Baden 4 August
Ew Wohlgeboren ersnche mir umgehend 3 Flaschen Ihres vorzüglichen

rheinischen Trauben Brust Honigs zu schicken da mir derselbe jederzeit
gegen Husten und Heiserkeit die besten Dienste geleistet hat Bitte den Be
trag nachnehmen zu wollen

Mit vollkommener Hochachtung Gräsiu zu Leiuiugeu Billigheim

Aecht unter Garantie in drei Flaschengrößen in Halle a S bei Helm
bold Co Drognenhaiidlnng Leipzigerstraße 109 ferner in Schafsledt bei
C Apel in Bitterseld bei G Jkker in Eisleben bei Theodor Merckell

ÄS I I tDie Mitglieder werden hiermit ersncht Motttag den 9 Februar Nachmit
tags 4 /2 Uhr im Nestanrant Berggasse Nr 1 recht zahlreich zu erscheinen

Tages Ordnung
1 Bericht der Jahres Rechimng pro 1884
2 Wahl eines Vorstehers
3 Wahl dreier Mitglieder zur Revifions Kommission
4 Antrag eines Mitgliedes wegen Gehaltsverminderung

Stellensuchende Personen jeden Be
russ plaeirt Bureau 8iil i Dresden
Kurfürstenstraße 26

Einen Lehrling
sucht zu Ostern H Krumhaar

Gürtlermeister Mittelstr 4

M

4N I
t 8 3 Vlii8 IS

irgend etwas annoneiren will
erspart alle Mühewaltung Porto
uud Nebenspesen wenn er sich
vertrauensvoll wendet an die Aw
noncen ExpedUwn von

IIll M Mi H Voller

150 WO Mark
sind in einzelne Betrügen
theils sofort theils zum
I April er gcgcn gute
Hypothek Snrch mich M
verleihe
Justizrath liriMiikerZ

Die Volksküche
befindet sich Brunoswarte Nr 1k Das
Lösen von Marken für den fslgenden Tag
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichende
Portionenzahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Portionen
a 25 Pfg auf halbe a 13 Pfg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur bei Herrn Louis Sachs große
Ulrichstraße 24 zu haben

Die Verwaltuug der Volksküche
Für den redaMonellen und Jnserateutheil Verantwvrtlich Julius Mnuckelt in Halle Plvtz sche Buchdruckerei R Nietschmanu in Halle
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